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Das Koordinationskommittee des Forums:

European Coordination Via Campesina (ECVC)
Eco Ruralis Association
World Forum of Fisher People
The Resource Center for Indigenous People
Urgenci Community Supported Agriculture Network
European Shepherds’ Network

Transnational Institute (TNI)
Friends of the Earth Europe

FIAN European Sections and Coordinations
ÖBV-Via Campesina Austria

The Biological Farming Association Elkana
European Attac Network



 Einführung – Kurzer Hintergrund

 
 

  



 

Einführung – Das Forum 

                                                           

https://drive.google.com/file/d/0B_x-9XeYoYkWX2IzMG5MeHNFaUk/view


 

Einführung – Vier Tage voller Debatten und Austausch 

                                                           



 



 

Kampagnen und Aktionen 

1. Land, Saatgut, natürliche Ressourcen und Gemeingüter 

                                                           



 

                                                           



 

2. Agrarökologie 

  



 

3. Territoriale Märkte 

.



 

4. Eine gemeinsame Lebensmittelpolitik 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                           

 

 



 

5. Alternative Handelssysteme und Beendigung der globalen 

Konzernmacht 

                                                           



 

6. Rechte für Landarbeiter*innen 

einschließlich Migrant*innen, 

Bäuerinnen und Bauern sowie 

Frauen



Strategische Ergebnisse des Forums 
1. Verstärkte Zusammenarbeit  von Osteuropa und Zentralasien



2. Frauen in der

Ernährungssouveränität 

3. Die Stimmen der durch Kolonialismus, Kolonialität, Versklavung und

Unterdrückung Marginalisierten 



 

4. Forscher*innen innerhalb der Ernährungssouveränität 

5. Solidaritätserklärungen 
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Organisiert euch und tragt dazu bei, die 
Bewegung in eurem Land aufzubauen (verbreitet 
Informationen über Ernährungssouveränität, 
organisiert Veranstaltungen und andere 
Aktionen, die ihr für richtig haltet).
Teilt mit anderen: Sendet Informationen über 
Entwicklungen, Ereignisse, Herausforderungen 
oder Erfolgsgeschichten. Lasst uns solidarisch 
handeln und einen gemeinsamen Kalender 
nutzen.
Schreibt für die Nyéléni Europe-Newsletter, -
Blogs oder Social-Media-Kanäle.

Notiert euch die zentralen Daten, zu denen die 
Bewegung gemeinsame Proteste oder Aktionen 
organisieren wird:

Aktiv werden

Internationaler Tag des 
kleinbäuerlichen Widerstands 
(jährliche Mobilisierung).

OKT/NOV

2017

Mögliche Aktionen im 
Zusammenhang mit der Einführung 
eines Plans für eine neue 
Gemeinsame Agrarpolitik der EU.
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APR

          BILDER: 
https://www.flickr.com/photos/nyelenieurope

          BLOGS: 
http://nyelenieurope.net/blog

          VIDEOS:
https://www.youtube.com/channel/UCr14_En5fXyidk8FNkq5o2Q

          TWITTER:
https://twitter.com/nyeleni_europe

          FACEBOOK: 
https://www.facebook.com/NyeleniEurope

          KONTAKT:  
info@nyelenieurope.net 
communication@nyelenieurope.net



Der Nyéléni Europa Film
Schaut euch den Nyéléni Europe-Film an und verbreitet ihn. Er ist unter 

www.nyelenieurope.net oder in unserem YouTube-Kanal zu finden.

Kartierung von Ernährungssouveränitätsinitiativen

Schließt euch der Bewegung für die Rechte der Kleinbäuerinnen und -bauern an und fordert die EU 
und ihre Mitgliedstaaten auf, sich aktiv an der Ausarbeitung einer „UN-Erklärung für die Rechte von 
Kleinbauern und -bäuerinnen und anderer Menschen in ländlichen Regionen“ zu beteiligen. Verlangt 
von eurem Außenministerium, die Rechte der Kleinbauern und -bäuerinnen anzuerkennen, 
einschließlich des Rechts auf Ernährungssouveränität und ihrer Rechte auf Land, Saatgut, 
Artenvielfalt, angemessene Einkommen und Existenzgrundlagen sowie auf die Produktionsmittel. 
Fordert jetzt das Recht der Völker auf Ernährungssouveränität durch Unterzeichnung dieser Petition.

Wir haben jetzt eine Karte, auf der wir alle Organisationen und Erfahrungen 
hinzufügen können, die im Forum zusammenkamen. Schreibt uns, um eure 
Initiative hinzuzufügen: info@nyelenieurope.net.

Wenn ihr in der Ernährungssouveränitätsbewegung in Europa und Zentralasien 
aktiv werden möchtet, wendet euch an die zuständige Ansprechperson eures 
Landes / eurer Region.

Die Ansprechpersonen findet ihr hier: 
http://www.nyelenieurope.net/map

Die UN-Erklärung über die Rechte der Kleinbauern 
und -bäuerinnen fördern und fordern

Hier findet ihr alle notwendigen Materialien, um die Petition auf eurer Organisationswebseite und 
in den sozialen Medien zu verbreiten: www.peasantsrights.eu
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Nach dem Forum in Cluj haben wir eine Arbeitsgruppe zu Agrarpolitik aufgebaut. 
Die Gruppe wird sich hauptsächlich mit der Reform der Gemeinsamen 
Agrarpolitik (GAP) befassen, es können aber auch andere politische Maßnahmen 
diskutiert werden.

Agrarpolitik Gruppe



Österreich Aserbaidschan

Belgien Bosnien und Herzegowina

Bulgarien Kroatien

Zypern Tschechien

Dänemark Frankreich

Einige der Delegationen beim Nyéléni Europa Forum ...



Georgien

Griechenland

Italien

Myanmar

Norwegen

Deutschland

Ungarn

Kosovo

Niederlande

Polen



Rumänien

Slowenien

Schweden

Türkei

Serbien

Spanien und Portugal

Schweiz

Großbritannien

Die rumänischen Bauern und Bäuerinnen, die ein ganzes Jahr dem Anbau von Lebenssmitteln 
gewidmet haben - Pflügen, Säen, Pflanzen, Ernten, Konservieren, Kochen, Füttern und Pflegen von Tieren - 

damit die Teilnehmenden wirklich den Ernährungssouveränitätsgeist des Forums genießen konnten. 

Die Freiwilligen, die unermüdlich arbeiteten, um die Aktivitäten und den Raum des Forums zu organisieren.

Alle  Delegationen, Organisationen, Sektoren und Einzelpersonen, die sich diesem Prozess 
verpflichteten und das 2. pan-europäische Nyéléni Forums für Ernährungssouveränität in Rumänien verwirklichten.

Besonderer Dank an...

Die Dolmetscher*innen, die es durch ihre außergewöhnliche Freiwilligenarbeit ermöglicht haben, dass sich 
Menschen aus über 40 Ländern verstehen.

Wir können jetzt sagen, dass die Ernährungssouveränitätsbewegung stärker ist denn je
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Wenn ihr in derErnährungssouveränitätsbewegung in Europa und 
Zentralasien aktiv werden möchtet, wendet euch an die zuständige 
Ansprechperson eures Landes / eurer Region.
Wenn ihr Vorschläge, Kommentare oder andere Fragen habt, schickt uns bitte 
eine E-Mail.

Kontakt:



ERNÄHRUNGSSOUVERÄNITÄT JETZT!




